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Tabelle B2.2.3-2: �Belegungen differenziert nach Geschlecht der Teilnehmenden im Themenbereich  
„Arbeit und Beruf“ 2015

Themenbereich „Arbeit und Beruf“  
 hier: nur Veranstaltungen mit mehr als 3 Unterrichtsstunden (Hochrechnung) 

Bundes- 
organisationen 

Ver- 
anstaltungen

Unterrichts- 
stunden

Belegungen davon Frauen
Anteil von 

Frauen  
in %

davon Männer
Anteil von 
Männern  

in %

BAK AL 3.636 214.103 58.154 22.616 39,0 35.436 61,0

DEAE 1.972 45.166 28.836 12.659 68,7 5.757 31,3

KEB 6.774 393.152 89.780 21.932 68,0 10.314 32,0

Insgesamt 12.381 652.421 176.771 57.207 52,6 51.507 47,4

Quelle: Deutsches Institut für Erwachsenenbildung - Weiterbildungsstatistik im Verbund 2015                                                                                            BIBB-Datenreport 2018

und die Belegungen rückläufig waren (-4,4% bzw. 
-12,5%).

Mit Blick auf die inhaltlich-thematische Ausrichtung der 
in der Verbundstatistik berücksichtigten Einrichtungen 
kommt dem Themenbereich Arbeit – Beruf insgesamt 
gesehen eine nachgeordnete Bedeutung zu. Vergleichba-
res gilt innerhalb des Verbundes für die konfessionell ge-
tragene Erwachsenen-/Weiterbildung. Dementsprechend 
entfielen 2015 lediglich 4,4% aller Veranstaltungen des 
Verbundes, 12,5% aller Unterrichtsstunden und 3,3% 
aller Belegungen auf den Themenbereich Arbeit – Beruf. 

Die verbandsspezifischen Ergebnisse für die KEB lagen 
auf etwa dem gleichen Niveau wie beim Verbund ins-
gesamt. Am geringsten fielen die jeweiligen Anteile des 
Themenbereichs Arbeit – Beruf am gesamten Output bei 
der DEAE aus. Diesem Bereich wurden lediglich 1,8% 
aller durchgeführten Veranstaltungen, 3,2% aller Unter-
richtsstunden und 1,4% aller Belegungen im Jahr 2015 
zugerechnet. 

Einen vergleichsweise hohen Stellenwert hatte der The-
menbereich Arbeit - Beruf im Angebotsprofil des BAK AL: 
2015 wurden hier 45,1% aller realisierten Veranstaltun-
gen, mehr als die Hälfte der Unterrichtsstunden (53,3%) 
und 44,3% aller Belegungen registriert. Grund hierfür ist 
der starke Fokus der AL-Einrichtungen auf arbeitswelt-
bezogene Themen und Fragen der betrieblichen Interes-
senvertretung von Arbeitnehmern/Arbeitnehmerinnen. 
Gleichwohl erreicht das Weiterbildungsvolumen des BAK 
AL im Themenbereich Arbeit – Beruf in absoluten Zahlen 
bezogen auf Veranstaltungen, Unterrichtsstunden und 
Belegungen jeweils die mittlere Position zwischen DEAE 
und KEB.

Von den zur KEB gehörenden Einrichtungen wurden 
2015 wie in den Vorjahren innerhalb des Verbundes 
im Themenbereich Arbeit – Beruf die absolut meisten 
Veranstaltungen und Unterrichtsstunden durchgeführt 
(11.851 bzw. 411.644) sowie die höchste Nachfrage 
erzielt (189.880 Belegungen). Dies korrespondiert mit 
der Position der KEB als größtem und dementsprechend 
leistungsstärkstem Verband im Verbund Weiterbildungs-
statistik. 

Teilnehmende an beruflicher Weiterbildung 
nach Geschlecht

Zusätzliche Informationen zum Geschlecht der Teil-
nehmenden liegen für die Veranstaltungen mit mehr 
als 3 Unterrichtsstunden vor, die das Gros der Veran-
staltungen ausmachten → Tabelle B2.2.3-2. Insgesamt 
betrug im Jahr 2015 der Frauenanteil an den Belegun-
gen im Themenbereich Arbeit - Beruf für den Verbund 
rund 52,6%. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies 
eine geringfügige Abnahme (-2,3 Prozentpunkte). Die 
Ergebnisse für die einzelnen Verbände weisen ebenfalls 
leichte Veränderungen auf, wobei die Unterschiede in der 
Geschlechterverteilung der Teilnehmenden zwischen den 
Verbänden bestehen blieben.

Der BAK AL erreichte 2015 mit seinen Veranstaltungen 
im Themenbereich Arbeit – Beruf mehrheitlich Männer; 
sie stellten 61,0% der Teilnehmenden (mit Angaben zum 
Geschlecht) (2014: 62,2%). Damit waren männliche 
Teilnehmende in diesem Segment im Vergleich zum 
Anteil an den Teilnehmenden über alle Themenbereiche 
(56,2% Männer) leicht überproportional vertreten. 

Bei den konfessionell gebundenen Verbänden kehrt sich 
die Geschlechterrelation nahezu um. Hier entfielen 2015 


